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Herren Bezirksklasse TBB/BCH

SV Niklashausen III : ETSV Lauda 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 3 für den SV Niklashausen III: SV Niklashausen III 
und ETSV Lauda trennen sich unentschieden

Nach ca. 190 Minuten Spielzeit nahm der ETSV Lauda beim 8:8 gegen den SV Niklashausen III in
der Herren Bezirksklasse TBB/BCH einen Zähler mit. Besonders Luis Freundschig behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den SV Niklashausen III
gewinnen. Herausragend agierte das mittlere Paarkreuz des ETSV Lauda, das in allen Matches
ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von
33:28. Bemerkenswert war, dass der SV Niklashausen III und der ETSV Lauda dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Freundschig / Hamann beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Storch / Herrmann ab dem ersten Ballwechsel. Auf Messers Schneide stand
wenig später die Partie zwischen Heß / Backs und Appel / Lerke, ehe sich die Gastspieler mit 11:6, 4:
11, 9:11, 11:6, 6:11 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Berger / Kirschning zeigten Drach / Hahner indes
ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Luis
Freundschig überzeugte im Match gegen Michael Storch, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Auf
dem falschen Fuß erwischte Rainer Heß seinen Gegner Martin Appel beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Lerke wurden Harald Hamann indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Marcus Backs seinem Gegner Florian Herrmann letztlich beim 10:12, 8:11, 11:8, 11:13 nicht
gefährlich werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Lange dagegenhalten konnte Richard Drach beim 2:3 gegen Leon Kirschning. Das Spiel, in das er
als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Drach dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kirschning zu Ende ging. Die
gewinnbringende Taktik fehlte danach Marco Hahner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Berger
von Beginn an. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Niklashausen III und des
ETSV Lauda in die Box. Beim 3:0-Sieg gegen Martin Appel zeigte Luis Freundschig wiederum
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Rainer Heß
und Michael Storch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 1:5 (Heß) und 4:3 (Storch). Nach gewonnenem ersten Satz gab Harald Hamann das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Florian Herrmann noch aus
der Hand und verlor mit 11:6, 8:11, 7:11, 11:13. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Den Sieg von Michael Lerke konnte Marcus Backs im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Zwischenzeitlich musste Richard Drach
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Florian Berger aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Mit
nur einem Satzverlust ging Marco Hahner gegen Leon Kirschning durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Das Doppel zwischen
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Freundschig / Hamann und Appel / Lerke endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeber. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Niklashausen III tritt dabei geben den FC Külsheim III an,
während es der ETSV Lauda mit dem SV Dertingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Niklashausen III

Doppel: Freundschig / Hamann 2:0, Heß / Backs 0:1, Drach / Hahner 1:0 
Einzel: L. Freundschig 2:0, R. Heß 1:1, H. Hamann 0:2, M. Backs 0:2, R. Drach 1:1, M. Hahner 1:1 

 ETSV Lauda
Doppel: Appel / Lerke 1:1, Storch / Herrmann 0:1, Berger / Kirschning 0:1 
Einzel: M. Appel 0:2, M. Storch 1:1, F. Herrmann 2:0, M. Lerke 2:0, F. Berger 1:1, L. Kirschning 1:1


